
Liebe Vereinsvertreter! 

Für die Teilnahme an der Mannschaftsmeisterschaft 2011 ist sowohl das 

beiliegende Vereinsstammblatt einzusenden als auch die Eingabe im Internet 

durchzuführen. Dabei sind folgende Termine zu beachten: 

 Das beiliegende Vereinsstammblatt ist bis 25.1. ausgefüllt einzusenden. 

 Die Mannschaftsmeldung im Internet und die Nennung der Bewerbslisten (Spielerlisten) im 

Internet (NuLiga) sind bis 31.1. durchzuführen.  

Bei fristgerechter, korrekter Einsendung des Vereinsstammblatts verzichtet der NÖTV Kreis Mitte auf Einhebung von 

„Sockelbeitrag“ und „Beitrag für Teilnahme“ (jeweils 11€). 

Der NÖTV kann die Nichteinhaltung der Eingabefrist im Internet (NuLiga) mit einer Pönale von 73€ ahnden. 

 

 

 

 

Falls Interesse an der Nennung einer Mannschaft Herren +70 besteht, ist bis spätestens 29.12. direkt 

Kontakt mit Alexander Linsbichler (alex@madainitennis.at) aufzunehmen. 

 

 

 

 

Aktuelle Kreisbeiträge: 

 

Sockelbeitrag pro Verein  *     11€ 

Teilnahme an Mannschaftsmeisterschaft oder Kreiscup  *  11€ 

Jugendmannschaft  **      7€ 

Cupmannschaft       7€ 

Kreisligamannschaft (außer Jugend)    23€   

*  wird bei fristgerechter, korrekter Einsendung des Vereinsstammblatts 2011 nicht 
eingehoben 

**  wird 2011 nicht eingehoben 

 

 

Aktuelle Informationen und die Möglichkeit, den Kreis Mitte Newsletter zu abonnieren, findet ihr auf 

der Kreishomepage www.noetv-kreis-mitte.at . 

 

 

 

Im Namen des NÖTV Kreis Mitte Teams wünsche ich schöne Feiertage und ein in jeder Hinsicht 

erfolgreiches Tennisjahr 2011!        Alexander Linsbichler

          Kreisobmann 

http://www.noetv-kreis-mitte.at/


Wichtige Änderungen der 
Durchführungsbestimmungen NÖTV Kreis Mitte 2011 

 
 § 1 BEWERBE / GRUPPENEINTEILUNG 

Neue Jugendaltersklassen Kids U9, Mädchen U11, Burschen U11, Mädchen U13, Burschen U13, 
Mädchen U15, Burschen U15, Mädchen 17 und Burschen U17. In allen Jugendaltersklassen (außer 
ITN-Bewerben) Kreisliga A und Kreisliga B. Details: siehe §1, §15a, §15b, §15c und §16. 
 
§ 4 BEWERBSLISTEN (SPIELERLISTEN) 

1) b) Alle übrigen Spieler sind in den Bewerbslisten so zu reihen, dass kein Spieler eine um mehr als 
0,50 höhere ITN-Einstufung haben darf als irgendein hinter ihm gereihter Spieler. Es gilt die ITN-
Einstufung, die mit 1. Jänner in den NU-Bewerbslisten veröffentlicht wird.  
2) Spieler dürfen bei einem zweiten Verein Mannschaftsmeisterschaft spielen. Dabei darf der Spieler 
beim zweiten Verein weder in der gleichen Altersklasse (allg. Klasse gilt als eigene Altersklasse) wie 
im ersten Verein noch in einer weiteren Bundesligamannschaft genannt werden. Für NÖ gilt diese 
Regelung sowohl österreichweit als auch innerhalb des Landesverbandes. 

§ 5 SPIELBERECHTIGUNG 

2) Ausländer:  
a) EU-Bürger können ohne Beschränkung genannt und eingesetzt werden.  
b) Pro Mannschaft darf nur ein Nicht-EU-Ausländer (ausgenommen Gleichstellung lt. §49 Zi.2.1. ÖTV 
Wettspielordnung (WO)) genannt werden.  
c) Durch die Platzierung in der Bewerbsliste ist die fixe Zuordnung des Nicht-EU-Ausländers zu einer 
Mannschaft gegeben. 

§ 6 SPIELREGLEMENT 

2) b) In allen Senioren- und Jugendklassen wird im Einzel und im Doppel anstelle des dritten Satzes 
ein Match-Tie-Break (10 Pkte., mit 2 Pkten. Differenz) gespielt. Als Resultat ist in NU-Liga das 
Resultat des „match-tie-breaks“ einzugeben! Anmerkung: Die korrekte Berechnung der 
„Gamedifferenz“ erfolgt durch das Nu-System! 

5) c) Punktegleichheit in der Tabelle: Sind zwei Mannschaften punktegleich zählt die direkte 
Begegnung. Sind mehr als zwei Mannschaften punktegleich, so zählen zuerst die Spieldifferenz, dann 
die Satzdifferenz, dann die Gamedifferenz der Mannschaften untereinander. Ist all dies gleich, so 
zählen zuerst die Spieldifferenz, dann die Satzdifferenz, dann die Gamedifferenz aller Ergebnisse der 
Gruppe und zuletzt entscheidet, falls kein Entscheidungsspiel angesetzt wird, das Los. 

§ 7 ABWICKLUNG DER BEGEGNUNGEN 

1) b) Einvernehmliche Vorverlegungen von Begegnungen durch die Vereine sind erlaubt. Bei Spielen 
mit Oberschiedsrichter muss zusätzlich das Einverständnis des Oberschiedsrichters vorliegen. Dem 
Wettspielausschuss ist der vorverlegte Termin (inkl Uhrzeit) per E-Mail an jwb@gmx.at 
bekanntzugeben und IM INTERNET (NuLiga) EINZUTRAGEN. Der neue Spieltermin ist für beide 
Vereine bindend. Der ursprüngliche Spieltermin gilt als zusätzlicher Ersatztermin. 

§ 8 PFLICHTEN DES PLATZVEREINES 

Die Eingabe des Spielberichtes im Internet (nu-Liga) muss bis spätestens 21:00 Uhr am folgenden 
Werktag erfolgen (hier: Samstag = KEIN Werktag). 

 

 

Die vollständigen Durchführungsbestimmungen des  

NÖTV Kreis Mitte sind auf www.noetv-kreis-mitte.at zu finden. 



Ergebnisse NÖTV Kreis Mitte Vereinsbefragung 2010 

 

1. Die Austragungsorte und –termine der Kreismeisterschaften (AK, Senioren, Jugend, KIDS) werden auf 

der Kreishomepage http://www.noetv-kreis-mitte.at/ bekannt gegeben.  

Die Bedingungen für die Ausrichtung von Kreismeisterschaften findest du unter http://www.noetv-kreis-

mitte.at/?NID=4 . 

 

2. Mehr Meisterschaftsspiele: In der Vereinsbefragung 2009 sprach sich die Mehrzahl der betroffenen 

Vereine gegen eine Erhöhung der Zahl der Mannschaftsmeisterschaftsspiele aus (Kreisliga B: 58%, 

Kreisligen C, D, E: 65%). Viele Vereine machen jedoch immer wieder vehement auf die Vorteile einer 

ausgedehnten Meisterschaftssaison hin. Deshalb wird dieses Thema erneut behandelt. Zutreffendes 

ankreuzen, Mehrfachnennungen möglich: 

 

a. Die Mannschaftsmeisterschaftssaison (+Kreiscup im Sommer) ist lang genug.  

b. Kreisliga A und Kreisliga B sollten zusätzlich im Sommer spielen. 

c. Kreisliga A und Kreisliga B sollten zusätzlich im Herbst spielen. 

d. Alle Kreisligen sollten zusätzlich im Sommer spielen. 

e. Alle Kreisligen sollten zusätzlich im Herbst spielen. 

 

 
 

Wie sollte der Modus bei zusätzlichen Spielen aussehen (Zutreffendes ankreuzen, Mehrfachnennungen 

möglich) ? 

o Round-Robin (jeder gegen jeden) in größeren Gruppen 

o Aufstiegsspiele, Abstiegsspiele 

o Play-Offs 

 

 

 
 

Die Meisterschaftstermine bleiben somit ähnlich wie bisher. 
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3. Pönalen: §13, 5) der Durchführungsbestimmungen des Kreis Mitte lautet wie folgt: 5) Tritt eine 

Mannschaft zu einer kompletten Meisterschaftsbegegnung nicht an, muss diese einePönale in Höhe von 

€ 6 pro in dieser Begegnung zu erreichendem Punkt an den Kreis Mitte abführen. D.h. Herren allgemein: 

6*9 = € 54, Damen allgemein: 6*7 = € 42, Jugend (2 Einzel, 1Doppel): 6*3 = € 18, alle anderen Bewerbe 

analog dazu. 

Bitte ankreuzen bzw ausfüllen: 

o Die Höhe der Pönalen ist adäquat. 

o Die Höhe der Pönalen sollte für Jugend ___€ und sonstige Spiele ___€ betragen. 

 
 

Die Pönalen bleiben somit unverändert. 

 

4. Spielberechtigung Kreiscup: Aus §17, 5) der Durchführungsbestimmungen des Kreis Mitte: Die generelle 

Spielberechtigung [IM KREISCUP] ergibt sich aus der Tabelle für die Mannschaftsmeisterschaft (§5) 

(zB: Herren: Nr 6 in Spielerliste darf nicht in Zweiermannschaft spielen).  

o Die Spielberechtigung im Kreiscup soll sich weiterhin an der 

Mannschaftsmeisterschaft orientieren – obige Passage also unverändert bleiben. 

o Obige Passage wird dahingehend geändert, dass eine Kreiscupmannschaft nur 4 

Spieler in der Spielerliste „besetzt“. 

 

5. Termine Kreiscup: Im Kreiscup können Begegnungen einvernehmlich verschoben werden. Die 

Austragung von Kreiscupspielen vor der Mannschaftsmeisterschaft ist also in jdem Fall möglich. 

i. Am 7.5.2011 soll der Haupttermin für die 1. Runde (Sechzehntelfinale) und 

gegebenenfalls Vorrunden sein (wie 2010). 

ii. Am 7.5.2011 soll der Haupttermin für die 1. Runde (Sechzehntelfinale), 

gegebenenfalls Vorrunden sowie in Bewerben mit weniger als 17 Mannschaften 

zusätzlich für das Achtelfinale sein. 

 

  
 

Nur die Stimmen von Vereinen mit einer Mannschaft im Kreiscup 2010 wurden gewertet. 

 

Die Regeln zur Spielberechtigung bleiben unverändert, die Spieltermine werden entsprechend 

geändert. 
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6. Meinungserhebung für NÖTV-Gremien: Es gibt immer wieder Ideen zur Verkürzung von 

Mannschaftsmeisterschaftsbegegnungen. Mein Verein unterstützt folgende (Mehrfachnennungen 

möglich): (alle, mit Mannschaft) 

a. Match-Tie-Break an Stelle eines dritten Satzes 

b. Nur 4 Einzel / 2 Doppel in Herrenbewerben  

c. Nur 4 Einzel / 2 Doppel in Damenbewerben 

d. Nur 4 Einzel / 2 Doppel in Seniorenbewerben 

e. 4 Einzel / 2 Doppel in Jugendbewerben (keine Verkürzung) 

 

 
 

Die Ergebnisse werden dem VWA zur Kenntnis gebracht.  

 

7. Meinungserhebung für NÖTV-Gremien: Die ITN-Bandbreite für 2010 betrug 1,0, für 2011 nur mehr 0,5 

Punkte. Bei prinzipieller Beibehaltung der aktuellen Bandbreitenregel lautet die optimale Bandbreite für 

2012: ______ Punkte. 

 

 
 

  Die Ergebnisse werden dem VWA zur Kenntnis gebracht. 

 

 

8. Sonstige Anregungen, Vorschläge: 

 

Allgemein ist hierzu anzumerken, dass der Kreis Mitte auf niederösterreichweit oder gar österreichweit getroffene 

Entscheidungen nur begrenzten Einfluss hat. Das Kreis Mitte Team ist bemüht, die Meinungen und Ideen der 

Vereine in den Gremien des NÖTV zum Ausdruck zu bringen. Entsprechende niederösterreichweite Resultate 

und Entscheidungen liegen auch vor. 
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Zu einigen Punkten im Einzelnen: 

 Ein völliges Überdenken der Regeln zu Aufstellung nach ITN ist im Moment nicht gedacht, nach weiteren 

Erfahrungen jedoch nicht ausgeschlossen. Möglichst viele „offizielle“ Turniere und Wintercups einfließen 

zu lassen erhöht natürlich die Genauigkeit der Werte. Einen entsprechenden Turnierantrag zu stellen 

(via Nu) obliegt jedoch dem Veranstalter. Dazu gab es 2010 eine Turnierleitereinschulung des NÖTV. 

Kreis Mitte ITN-Referent Ramin Madaini hilft bei Fragen gerne weiter. Die Einschränkung der Eingabe 

vereinsinterner Spiele war und ist umstrittenes Thema. Die derzeitige Regelung ist Vorgabe des ÖTV. 

 Eine Optimierung der Spielplanerstellung wird – unter Berücksichtigung der vielfältigen Vorgaben – 

angestrebt. 

 Möglichkeiten der Änderung der Ligenstruktur (insbesondere Kreisliga F bei den Herren) werden geprüft 

und sind aller Voraussicht nach 2011 Teil der Vereinsbefragung. 

 Ein Auslosen der einzelnen Matches einer Begegnung vor Ort (keine starre Aufstellung innerhalb der 

Mannschaft) klingt sehr interessant und hätte mehrere positive Effekte. Ein derartiger Schritt ist nur 

niederösterreichweit durchzuführen. Im Moment ist daran nicht gedacht. Eine Meinungserhebung sowie 

eine Abstimmung über Einführung im Kreiscup sind aller Vorausssicht nach 2011 Teil der 

Vereinsbefragung. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Alexander Linsbichler 

Kreisobmann 

 


